
 



 



 



 

 

 



 



 



 



 



 



 

 

Wann hat es Ihnen eingeleuchtet, dass Sie nicht mehr in der DDR 

bleiben konnten? 

Es ist mir eingeleuchtet worden. […] Es ging um die ganze Familie […] 

Dass uns dieser Ausweg überhaupt ermöglicht worden ist, verdanke 

ich einigen Personen, die noch im Amt sind. 

Reiner Kunze, Interview, 1988 



 

 

Nach dem Aufstand des 17. Juni ließ der Sekretär des 

Schriftstellerverbandes in der Stalinallee Flugblätter verteilen, auf 

denen zu lesen war, daß das Volk das Vertrauen der Regierung 

verscherzt habe und es nur durch verdoppelte Arbeit zurückerobern 

könne. Wäre es da nicht einfacher, die Regierung löste das Volk auf 

und wählte ein anderes? 

Bertolt Brecht à propos Kuba (Kurt Barthel), 1953 



 

APFEL FÜR M.R.-R. 

Ich finde, es ist höchste Zeit, daß 
es wieder etwas 
Neues von Ihnen zu lesen gibt. 
(M.R.-R., brief vom 12. dezember 1978) 

Bitte lassen Sie von sich hören 
und schicken Sie 
mir Manuskripte, denn es ist 
ja nun höchste Zeit, 
daß es in unserer Zeitung etwas 
von Ihnen zu 
lesen gibt. 
(M.R.-R., brief vom 29. Mai 1980) 



 
 
Höchste zeit kommt von innen 

Höchste zeit ist, wenn die kerne 
schön schwarz sind 

Und das weiß zuerst 
der baum 

Reiner Kunze, 1981 



 

 

Es gehört zur Meisterschaft Kunzes, alltägliche Begebenheiten so in 

poetische Schwingung zu versetzen, dass ein Substanzwandel eintritt; 

das Banale aufzulesen vom Wegrand des Lebens und es in so 

erstaunlichen Bildungen zu verklären, dass es leuchtet wie ein Stern 

der Erde, ganz durchsichtig, ein transparentes Bild – nicht eine 

Metapher, sondern eine Lichtquelle. 

Hallascha, Ute (Anthroposophin) : Zu Reiner Kunzes 85. Geburtstag 



IN SALZBURG, AUF DEM MÖNCHSBERG STEHEND 

                    Nach ankunft im Westen Europas 

Wiederzukehren 

hierher, können von nun an mich hindern 

armut nur, krankheit 

und tod 

Im kupferlaub der dächer geht der blick 

den abend ab 

Heimat haben und welt, 

und nie mehr der lüge 

den ring küssen müssen 
1986, eines jeden einziges leben 



UNWIRKLICHER MAITAG 

So sehr blühten die kirsch-und mostbirnbäume, 

daß sie sich verwandelten 

in weißes gewölk 

Das dorf, eingeblüht, 

schwebte davon 

Mit unserem weißen haar 

täuschten wir vor dazuzugehören 

und wurden schwerelos 
2007, lindennacht 



VLADIMIR HOROWITZ SPIELT IN WIEN ZUM LETZTEN MAL 
MOZART 

 

Er war ihm näher schon als uns 

und war gekommen, ihm zurückzugeben, 

was er von ihm geliehn fürs leben, 

und spielte es hinüber in die stille ihm 

mit einem fingerschweben 

 

Bis uns die handgelenke schmerzten 

warfen wir am ende ihm 

vom diesseits zu 
1998, ein tag auf dieser erde 


